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 Datum: 18. November 2025 

 
 
Informationen zur Abschlussprüfung Teil 2 Industriemechaniker/ -in 
 
 
Auszug aus der Verordnung über die Berufsausbildung Industriemechaniker/ -in 
 
§ 14 Teil 2 der Abschlussprüfung  
(4) Der Prüfling soll zum Nachweis der Anforderungen im Prüfungsbereich Arbeitsauftrag 
 
1. in 18 Stunden einen betrieblichen Auftrag durchführen und mit praxisbezogenen Unterlagen doku-
mentieren sowie darüber ein Fachgespräch von höchstens 30 Minuten führen; das Fachgespräch wird 
auf der Grundlage der praxisbezogenen Unterlagen des bearbeiteten betrieblichen Auftrages geführt; 
unter Berücksichtigung der praxisbezogenen Unterlagen sollen durch das Fachgespräch die prozess-
relevanten Qualifikationen im Bezug zur Auftragsdurchführung bewertet werden; dem Prüfungsaus-
schuss ist vor der Durchführung des betrieblichen Auftrages die Aufgabenstellung einschließlich eines 
geplanten Bearbeitungszeitraums zur Genehmigung vorzulegen. 
 
 
Hinweise: 
 
Die Bearbeitung des betrieblichen Auftrages erfolgt über das IHK-Bildungsportal. Beachten Sie bitte 
die vorgegebenen Zeitfenster. 
 
Sie können bis zum Ende des Abgabetermins online mehrfach die Dokumentation im pdf-Format 
hochladen. Die Prüfer sehen nur die zuletzt hochgeladene Datei. 
 
Sollte die Dokumentation nicht zum festgelegten Termin hochgeladen werden, wird der betrieb-
liche Auftrag mit 0 (Null) Punkten bewertet und die Prüfung gilt als nicht bestanden. 
 
Vor Beginn des Fachgespräches kann eine Kurzdarstellung (Präsentation) des betrieblichen Auftrages 
gegeben werden, Dauer: max. 10 Minuten! PC-Technik ist am Prüfort vorhanden. Stimmen Sie sich 
mit den Prüfern ab, wie Sie Zugriff auf Ihre Daten bekommen können. 
 
 


